
Walther Fürst, „Die Einheit der Kirche“, Pressestimmen ZUrTr Weltkonterenz für
DeutschesPfarrerblatt,Nr. 4, Glauben und Kirchenverfassung in Mont:-
Februar 1964, 8 1—87 real 1963, The Ecumenical Re-

Johannes Beckmann, „Roman Catholic Mis- 1e W, Nr 24 Januar 1964, 183 bis
S10NS In the light of the Second Vatican 195
Counecil“, The International
Review of Missions, Nr 209, Ernust Käsemann, „Einheit und Wahrheit.Januar 1964, 83—88”*) Bericht ber die Faith-and-Order-Kon-

Ren  e Beaupere, „Notes SUT le TeNOUVEAU ferenz In Montreal 1963°“, E
theologie, Nr. 3, März 1964, Seitebiblique ans le catholicisme“, Foli et
5575Vie, Nr. 5/1963, 329 .

EUL BUCHER
HE OQOUELLENWERKE Erust Kinder, Die ökumenische Bewegung

8196 (Kirchengeschichtliche Quel-
lenhefte, hrsg. VoNn Prof Lic. Dr. Stup-Montreal 1963 Bericht der vlierten Welt-

konfterenz für Glauben und Kirchenver- perich, eft 12/13.) Schriftenmissions-
fassung, Montreal, 12.—26 Juli 1963 Verlag, Gladbeck 1963 Seiten.
Herausgegeben von Rodger und Brosch. 4.5  =)

Lukas Vischer, Okumenischer Rat der Das vorliegende eft enthält In Aus-
ahl und meist gekürzt die wichtigstenKirchen, enf EVZ-Verlag Zürich. 102 ökumenischen Dokumente aus den JahrenSeiten. Geh. 4.8  wn

Der soeben erschienene deutsche Berichts- 8—1 VON Prof. Kinder mit einer
Gesamteinführung und jeweils erläutern-

band eigentlich ist 65 NUrTr eın eft den Bemerkungen versehen. Neben den
ber Montreal enthält das „Wort die größeren Quellenbüchern Von H.-L Althaus
Kirchen“, die Berichte der fünf Sektionen und Margull kann diese knappge-und 1m Anhang die Tagesordnung der Kon- faßte Sammlung VOT allem denen Von
ferenz sSOoWwle die Liste der Teilnehmer.
Oliver Tomkins schrieb das Orwort und Nutzen se1n, die sich persönlich, Unter-

richtszwecken der In Arbeitskreisen ber
Ferdinand Schlingensiepen einen ausführ- flüchtige Daten und Fakten hinaus erst-
lichen Rückblick eines Delegierten”, der malig eingehender mit Tätigkeit und Pro-
ın Darstellung und Interpretation des Kon- blemen der Sökumenischen Bewegung be-
terenzablaufs dem Außenstehenden ıne schäftigen wollen.hilfreiche Einführung bietet. Es bedarf kei-
Nnes Wortes, dafß diese Dokumentation ın The Church of South India, The Book of

Common Worship. As authorised by thedie and aller derer gehört, die theo-
logischen Gespräch der Sökumenischen Be- Synod 1962 Oxford University Press,
WEDQUNS Anteil nehmen, und a7zu sind London 1963 ö} Seiten. Gebunden
nicht NUTr die „Ökumeniker“ 1m eNSCTEN 9s 6d
Sinne, sondern Pfarrer, Prediger und Ge- Das ansprechend aufgemachte Büchlein
meindekreise aller Kirchen und örchlichen enthält erstmalig eine Sammlung der ın
Gemeinschaften ungeachtet ihrer organisa- der Kirche VON Südindien gegenwärtig gül-torischen Zugehörigkeit ZU Okumenischen igen Gottesdienstordnungen, jener Kirche
Rat heute berufen. Denn ın den Verhand- also, die ob 1U  — echt der Un-
Jungen und Diskussionen VON Montreal recht als Prototyp Sökumenischer Unions-
spiegeln sich die Frage- und Aufgabenstel- bildung gilt. Daher se1 nachdrücklich auf
lungen wider, VOT die sich die Weltchri- diese wertvolle Zusammenstellung des bis-
stenheit ıIn unseTren Tagen gemeinsam A her NUur In Einzeldrucken zugänglichenstellt sieht Quellenmaterials hingewiesen.
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Bei näherem Durchsehen wird I1  - frei- WwI1issen, die den lexten vorangesteilt 1st.
lich überrascht se1n, WwIıe stark „westlich“ Die Einführungen 1n die Gedankenwelt der
und WwI1ie wenig eigenständig indisch die einzelnen utoren bieten weitere Hilfen,
gottesdienstlichen Formen dieser Jungen daß Schwerpunkte und Nuancierungen
Unionskirche VOTerst immer noch geprägt dieses vielschichtigen Phänomens deutlich
sind d hervortreten. Dabei wird INa  - sich erneut

dessen bewußt, welche entscheidenden Ein-
Reformatorische Verkündigung und 18 flüsse von der Aufklärung aU:  (3

bensordnung. Herausgegeben Von Robert und hbis In die Gegenwart hinein wirksam
Stupperich. 434 Seiten. geblieben sind

Beide Bände durch reichliche Quellen-Das Zeitalter der Aufklärung. Herausge-
geben VO:  3 Wolfgang Philipp. 415 Seiten. und Literaturnachweise abgerundet sind
Beide Bände erschienen als Band {11 ıne Fundgrube für jeden, der sich NST-

haft mit der europäischen Geistes- undbzw. Band VII iın der Reihe „Klassiker
des Protestantismus”, hrsg. Von Christel W1

Tl:{gologiegesduid1te der Neuzeit befassen
Matthias Schröder, 1m arl Schünemann-
Verlag, Bremen 1963 (Sammlung Diete-
rich 268 bzw. 272) Leinen urt Hutten, Christen hinter dem Eisernen

Vorhang. Die christliche Gemeinde 1n19.80 PIo Band (Subskriptionspreis der kommunistischen Welt Band I1 50-
wjetische Besatzungszone „Deutsche

In Fortsetzung der verdienstlichen Quel- Demokratische Republik“, Jugoslawien,lensammlung „Klassiker des Protestantis- Rumänien, Bulgarien, Albanien, China
mus“, auf die WIT ın eft 1/1963 63 Quell-Verlag, Stuttgart 1963 560 Sei:
schon empfehlend hinwiesen, hat Robert ten Paperback 17.80
Stupperich Außerungen der Reformatoren

den Fragen der „Verkündigung” und Dem ersten Band, den WITr ın eft 1/1963
der 65 besprachen, ist eın Jahr später der„Lebensordnung” zusammengestellt, zweite gefolgt. Den bei weitem größteneingeleitet und erläutert. Dabei sind ab- Raum nehmen 1ler die Kirchen in der DDRgesehen VON Melanchthon und Bucer 1Ns-
besondere die Reformatoren der „Zzwelten eın (S 9—420 Es folgen S 423—548)
Linie” herangezogen, die gar Jugoslawien, Rumänien, Bulgarien, Iba-

1lJlen und ausführlichsten Chinaleicht ın den Schatten der Titanen geraten iıne abschließende Wertung S 49—557)und deren Wenn auch oft regional be- zieht ann doch noch manche Linien usSs;grenzter Finfluß nicht unterschätzt WeI- die WIT zunächst vermißt hatten bzw. aufden sollte. Die sprachliche Orm ist behut-
Sal  3 modernisiert, hne den ursprünglichen die einzugehen der erft. ın seinem Vor-
Stil verwischen. Man wird dem Heraus- wort bewußt verzichten wollte.

Darum se1 gerade auf diesen Abschnitt,geber dankbarer sein müuüssen, da der ıne Reihe und nüchterner Ur-die Schriften dieser Unrecht meist
weniger bekannten Männer oft NUT schwer teile enthält, besonders hingewiesen.
der In wenig brauchbaren Ausgaben Beide jetz vorliegenden Bände umfas-
gänglich sind. SEl eın ungeheuer reichhaltiges Material,

für das inNna)  ; sich reilich eın Register C“Vor einer schwierigen Aufgabe stand
Wolfgang Philipp, als typische lexte der wünscht hätte, 65 nutzbringend Vel-

ufklärung auszuwählen hatte Ist doch wenden können.
gerade dieser eitabschnitt noch nicht hin- Go OWNM Moses. 100 Spirituals nd Gospelreichend erforscht und außerdem mit zahl- Songs, Originaltext und deutsche Fas-reichen Vorurteilen belastet. Die Diffteren-
ziertheit dessen, Was WITr mit dem Sammel- SUNS, Ausgewählt, übertragen und ein-

begriff „Aufklärung“ bezeichnen, ist In der geleitet Von urt Heinrich Hansen. Band
Tat oroß, als daß s1e sich auf einen 26 der Stundenbücher (Sonderband

Furche-Verlag, Hamburg 1963 D Sei-Nenner bringen ließe Gerade darum wird
ten. 38man dem Herausgeber die weit ausholende

Analyse der verschiedenen Faktoren und Es WaTl eın Einfall des Furche-Ver-
Geistesströmungen jener Epoche danken lages, das Hauptkapitel des prachtvollen,
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